
Tagespilgertour auf dem Elisabethenpfad von Frankfurt zur Hohen 
Mark 

 

 Aus versicherungstechnischen Gründen muss darauf hingewiesen werden, dass die Teilnahme auf eigenes Risiko hin und in der 
Freizeit geschieht.  

 Es besteht seitens der Hessischen St. Jakobusgesellschaft kein Versicherungsschutz. 

Unter dem Motto 

„Zur Ruhe kommen“ 

Ausklang der Pilgerzeit 

am Samstag, den 18.11.2017. 

 

Wir starten um 10 Uhr an der Alten Oper (Treffpunkt am Brunnen) und durchqueren Frankfurt auf 
neuen, für viele unbekannte, Wegen. 

    

Gegen 12 Uhr machen wir eine kurze Pause im Nordwestzentrum und beginnen dann mit dem 
„Aufstieg“ zur Hohen Mark, die wir gegen 16 Uhr erreichen. 
Dann sind wir ca. 23 Kilometer gelaufen und haben ca. 500 Höhenmeter überwunden. 
An der Hohen Mark besteht die Möglichkeit zur Einkehr und Rückkehr (z.B. mit der U3). 

 

Anmeldungen bitte bis zum 10.11.2017 am info@jakobus-hessen.de, bitte mit Hinweis ob eine 

Reservierung im Restaurant „Das Waldtraut“ (http://www.das-waldtraut.de/) gewünscht ist. 

 

Die Wanderung erfordert festes Schuhwerk und ein wenig Kondition. Die Wege sind gut ausgebaut ca 
60% sind asphaltiert. Natürlich gibt es diverse Möglichkeiten die Tour vorzeitig zu beenden.  

Infos zum Weg und GPX-Track: http://www.ich-geh-wandern.de/frankfurter-elisabethpfad-etappe-1-
von-sachsenhausen-nach-oberursel 

 

Für Mitglieder der Hessischen St. Jakobusgesellschaft ist die Tagespilgertour kostenlos. 
Nichtmitglieder bitten wir um eine Spende 


